
Digitale Medienethik 
Theologische und humanistische Perspektiven 

im Dialog 
 
 

Tagung im Theologischen Studienseminar der VELKD (Pullach) 
9.–12. Januar 2024 

 
 

Programm 
 

DIENSTAG, 9. JAN. 

18.30–19.00 Uhr  
Begrüßung und Einführung in die Tagung 

(CHRISTINA COSTANZA, Pullach; CONSTANTIN PLAUL, Halle/Saale) 

19.00–20.30 Uhr  
„Ethical Challenges of Digital Cultures“ (NICK COULDRAY, London) 

 
 

MITTWOCH, 10. JAN 

I) Herausforderungen des Menschseins in digitalen Medienlandschaften. 
Exemplarische Situationsanalysen 

9.00–10.00 Uhr  
Kommunikationskulturen im Zeitalter der Digitalität (CHRISTIAN SCHICHA, Erlangen) 

10.15–11.15 Uhr  
Ethische Problemzonen der Künstlichen Intelligenz am 

Beispiel von KI-Textgeneratoren (GERHARD SCHREIBER, Hamburg) 
11:15–11:45 Kaffeepause 

 
 

II) Zur normativen Orientierung am Humanum 
in Medienethik und Medienwissenschaft 

11:30–12:30 Uhr  
Das philosophische Programm des digitalen Humanismus (JULIAN NIDA-RÜMELIN, Berlin) 

12.30–14:30 Mittagessen und Pause 
14.30–15.30 Uhr  

Humanität und digitale Öffentlichkeit (VOLKER GERHARDT, Berlin) 
15.45–16.45 Uhr  

Die Bedeutung des Menschen in der theologischen Medienethik (FLORIAN HÖHNE, Erlangen) 



17.00–18.00 Uhr 
Herausforderungen der Ethik durch posthumanistische Positionen 

(ISABELLA SCHLEHAIDER, Wien) 
 

18.00 Uhr Abendessen 
 
 

DONNERSTAG, 11. JAN 
 

III) Geschichtliche Orientierungen zum Dialog zwischen Theologie und 
Humanismus 

9.00–10.00 Uhr  
Humanismus in Renaissance und Reformation (MARTA QUATRALE, Berlin) 

10.15–11.15 Uhr  
Was ist Humanismus? Historische und kritische Perspektiven 

(FRIEDEMANN STENGEL, Halle/Saale) 

11.30–12.30 Uhr  
Divergenzen und Überschneidungen von Humanismus und Theologie in der (Spät-) Moderne 

(MARTIN FRITZ, Berlin) 

12.30–14.30 Uhr Mittagessen und Pause 
 
 

IV) Das Programm eines Bündnisses theologischer und humanistischer 
Medienethik – Impulse im perspektivischen Tagungsrückblick 

Für die noch offenen Impulse läuft bis zum 15.10.23 ein Call for Papers, um Nachwuchswissenschaftler:innen zu gewinnen. 
 

14.30–15.00 Uhr  
Menschenwürde (NN) 

15.00–15.30 Uhr  
Vernunft (KARL TETZLAFF, Wittenberg) 

15.30–16.00 Uhr  
Freiheit (JESSICA HEESEN, Tübingen) 

16.00–16.15 Pause 

16.15–16.45 Uhr 
Verantwortung (NN) 

16.45–17.15 Uhr  
Ressourcen der Lebensführung (NN) 

17.15–17.45 Uhr  
Bildung (ULRIKE WITTEN, München) 

 
18.30 Uhr Empfang 


